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Pressemitteilung 258/2026 

 

Digitale Verwaltung 

Wohnsitz jetzt auch bequem und sicher online anmelden 

 

Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger beim Umzug nach oder innerhalb von Castrop-Rauxel 

ihren Wohnsitz auch bequem und sicher digital von zu Hause anmelden. Mit der neuen 

elektronischen Wohnsitzanmeldung (eWA) kann der persönliche Besuch im Bürgerbüro hierfür 

entfallen. Der Service ist rund um die Uhr kostenlos verfügbar. 

 

Um den Online-Dienst nutzen zu können, brauchen Bürgerinnen und Bürger einen 

Personalausweis mit aktivierter Online-Ausweisfunktion oder eine eID-Karte sowie ein 

behördliches Nutzerkonto (BundID). Wer noch kein Nutzerkonto hat, kann sich eine BundID 

anlegen. Am einfachsten geht die Online-Anmeldung über ein Smartphone mit NFC-Schnittstelle. 

Nach der Authentifizierung mit der AusweisApp können die Daten aus dem Melderegister 

abgerufen und aktualisiert werden. Wer zur Miete wohnt, muss zudem noch die 

Wohnungsgeberbestätigung hochladen.  

 

Nach erfolgreicher Prüfung der Daten und Abgleich der Wohnungsgeberbestätigung durch die 

zuständige Meldebehörde, steht den Nutzerinnen und Nutzern eine fälschungssichere digitale 

Meldebestätigung zum Download zur Verfügung. Außerdem können sie ihre Adressdaten direkt 

und selbstständig auf dem Chip ihres Ausweisdokuments aktualisieren. Anschließend erhalten 

die Bürgerinnen und Bürger ein automatisches Anschreiben der Bundesdruckerei mit einem 

Adressaufkleber für den Personalausweis und gegebenenfalls einem Wohnortaufkleber für den 

Reisepass.  

 

Wichtig bleibt weiterhin die gesetzliche Frist von zwei Wochen zur An- oder Ummeldung des 

Wohnsitzes. Sie beginnt mit dem tatsächlichen Einzug, nicht mit dem Datum des Mietvertrags. 
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Die elektronische Wohnsitzanmeldung ist über https://wohnsitzanmeldung.gov.de/ erreichbar. 

Dort finden Nutzerinnen und Nutzer auch ein Infovideo, eine Schritt-für-Schritt-Anleitung sowie 

einen FAQ-Bereich. 

 

Die eWA ist ein länderübergreifendes Digitalisierungsprojekt der Senatskanzlei Hamburg, das im 

Rahmen des Onlinezugangsgesetztes (OZG) gemeinsam mit dem Bundesministerium des Inneren 

und für Heimat (BMI) nach dem „Einer-für-Alle-Prinzip“ (EfA) umgesetzt wird. Castrop-Rauxel 

gehört nun zu den Städten, die diesen modernen Service anbieten. Mit der Einführung der eWA 

geht die Stadt Castrop-Rauxel einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung digitale Verwaltung 

und entlastet gleichzeitig Bürgerinnen und Bürger sowie auch das Bürgerbüro. 

 

  

https://wohnsitzanmeldung.gov.de/
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Pressemitteilung 259/2026 

 

Geballte Beratungskraft in Merklinde 

 

Drei Beratungsangebote, ein Termin, viele Antworten: Ab sofort bündeln die Wohnberatung der 

Lebenshilfe, das Beratungs- und Infocenter Pflege (BIP) der Stadt Castrop-Rauxel sowie die VHS 

mit ihrer Digitalberatung ihre Kompetenzen im Begegnungszentrum Merklinde.  

 

Jeden dritten Mittwoch im Monat stehen die Ansprechpersonen Monika Paul, Sandra Barth und 

Jan Erdmann von 10.00 bis 12.00 Uhr für Fragen und Anliegen zur Verfügung. Der erste 

gemeinsame Termin ist am kommenden Mittwoch, 15. Juli. 

 

Ob altersgerechter Umbau der eigenen Wohnung, Fragen rund um Pflege und 

Unterstützungsangebote oder Hilfestellungen im Umgang mit Smartphone, Tablet und Co. sowie 

Überblick über das Angebot der VHS – die Beratung erfolgt kostenlos, unabhängig und 

bedarfsgerecht. Je nach Anliegen beraten die Fachkräfte einzeln oder gemeinsam. 

 

Eingeladen sind insbesondere Seniorinnen und Senioren, aber auch alle weiteren Interessierten. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es könnte zu kurzen Wartezeiten kommen, wenn gerade 

alle Beraterinnen und Berater gleichzeitig in Gesprächen eingebunden sind. Falls der Andrang 

groß und die Wartezeiten zu lang sind, können mit der Wohnberatung der Lebenshilfe und dem 

BIP auch Hausbesuche vereinbart werden. 

 

Neben den Beratungsangeboten bietet das Begegnungszentrum Merklindezahlreiche weitere 

Kurse, Veranstaltungen und Treffpunkte für die Menschen im Stadtteil. Das aktuelle Programm 

ist unter www.castrop-rauxel.de/begegnungszentrum-merklinde sowie direkt im 

Begegnungszentrum, Wittener Straße 322b, erhältlich. 
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Das Team des Begegnungszentrums ist telefonisch unter 02305 / 438868-0 oder per E-Mail an 

info@qm-merklinde.de erreichbar. Weitere Informationen gibt es unter www.castrop-

rauxel.de/merklinde. 

  

mailto:info@qm-merklinde.de
http://www.castrop-rauxel.de/merklinde
http://www.castrop-rauxel.de/merklinde
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Pressemitteilung 260/2026 

 

Servicestelle Kita-Navigator in den Sommerferien nicht besetzt 

 

Bei der Suche nach einem Kindergartenplatz kommt in Castrop-Rauxel der Kita-Navigator zum 

Einsatz. Damit können Eltern sich online über alle Kindertageseinrichtungen in der Stadt 

informieren und ihre Kinder für mehrere Einrichtungen vormerken. Die Internetseite 

www.castrop-rauxel.de/kita-navigator erklärt gleich in sieben Sprachen wie das System 

funktioniert, gibt Antworten auf häufig gestellte Fragen und informiert über Vergabekriterien.  

Für weitere Fragen gibt es außerhalb der Ferienzeiten telefonische und persönliche 

Beratungsangebote. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass diese Servicestelle Kita-

Navigator in den Sommerferien nicht besetzt ist.   
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Terminwiederholung 249/2026 

 

Stadtbibliothek in der ersten Ferienhälfte geschlossen 

 

In den ersten drei Wochen der Sommerferien, vom 20. Juli bis zum 8. August, bleibt die 

Stadtbibliothek geschlossen.  

 

Nutzerinnen und Nutzer werden gebeten, ihre ausgeliehenen Medien rechtzeitig zu verlängern. 

Verlängerungen sind während der gesamten Sommerferien telefonisch oder per E-Mail möglich. 

Bücher und Medien, die ab dem 2. Juli ausgeliehen werden, werden automatisch bis zum Ende 

der Sommerferien verlängert (Leihfrist: 29.08.2026). 

 

Ab Montag, 10. August, ist das Team der Stadtbibliothek wieder wie gewohnt für Bürgerinnen 

und Bürger da. Aktuelle Informationen finden Interessierte auf der städtischen Internetseite 

www.castrop-rauxel.de/stadtbibliothek. 

http://www.castrop-rauxel.de/stadtbibliothek

